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Haushalt 2008 
 

Änderungsantrag 
 
 
 
Der Sportausschuss möge beschließen: 
 
1. Der Haushaltsansatz für die Produktgruppe 0801 / Transferaufwendungen wird im 

Jahr 2008 zweckgebunden um den Betrag eines 30-prozentigen Baukostenzuschus-
ses für das Sportinternat Münster erhöht. Dieser städtische Baukostenzuschuss wird 
einem von Dritten zu gründenden und zu betreibenden "Träger… Sportinternat Müns-
ter" zur Verfügung gestellt. Der Zuschuss ist abhängig von einer entsprechenden Lan-
desförderung. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, beim Land NRW einen 70-prozentigen Baukostenzu-
schuss zum Bau eines Sportinternats in Münster zu beantragen. Die Größe des Sport-
internats orientiert sich an der untersten genehmigungsfähigen Größe für im Rahmen 
der Landesförderung förderfähige Sportinternate. Der landesseitige Baukostenzu-
schuss wird ebenfalls dem "Träger… Sportinternat Münster" zur Verfügung gestellt. 

3. Die Stadt Münster wird nicht Bauherrin und / oder Betreiberin des Sportinternates sein. 
Die Stadt Münster wird sich auch nicht an den Betriebskosten dieses Sportinternats 
beteiligen, wobei davon ausgegangen wird, dass die Personalkosten ohnehin vom 
Land getragen werden. Gegenüber dem Land übernimmt die Stadt Münster keinerlei 
Verpflichtungen, Sicherheiten oder Bürgschaften für die Landesförderung. 

 
 
Begründung: 
 
CDU und FDP werden das Angebot des Innenministeriums NW aufgreifen, Sportinternate 
mit Kapazitäten zwischen 50 bis 100 Plätzen in mehreren Städten mit einem Baukosten-
zuschuss von 70% zu finanzieren.  

Die Einrichtung eines Sportinternats, die aus dem Sportbereich große Unterstützung er-
fährt, wird auch von CDU und FDP unterstützt. Besonders die Vereine, die in Landes- und 
Bundesligen spielen, erhoffen sich durch dieses Internat eine Unterstützung des Leis-
tungssports im Kinder- und Jugendalter.  
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CDU und FDP erklären sich bereit, die restlichen 30% der Baukosten für ein Sportinternat, 
dessen Größe sich an der untersten genehmigungsfähigen Größe orientiert, aus dem 
städtischen Haushalt zu finanzieren. Dieser Baukostenzuschuss wird einem „Träger… 
Sportinternat Münster“ zur Verfügung gestellt.  

CDU und FDP sehen es entsprechend den Förderrichtlinien des Landes nicht als kommu-
nale Aufgabe an, das Sportinternat selbst zu bauen oder zu betreiben oder das Risiko für 
den Betrieb und den Bestand des Sportinternates zu tragen. Diese Aufgabe wird dauerhaft 
ein Trägerverein übernehmen, der noch von Dritten zu gründen ist. 
 
 
gez. gez 
 
Günter Schulze Blasum Manfred Hahn 
Edgar Drüge FDP - Ratsfraktion 
CDU - Ratsfraktion 
 


